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Elektromobilitäts-Allianz für Österreich
Um die Verbreitung von Elektrofahrzeugen in Österreich voranzubringen, richten die 
unterzeichnenden Organisationen unter anderem folgende Forderungen an die Politik:

Grundsätzlich soll die Bundesregierung alles unternehmen, um die Elektromobilität zu fördern. Je schneller 
der Ausstieg aus dem fossil betrieben Verkehr gelingt, um so schneller profitieren die Menschen und die 
Umwelt von den wegfallenden Schadstoff- und Lärmemissionen. Aus der Vielzahl der Vorschläge der be-
teiligten Organisationen wurden hier vier herausgegriffen, die uns allen wichtig sind.

Erleichterungen  
für das Laden in 
Mehrfamilienhäusern
 In Garagen und Außenanlagen von bestehenden Häusern 

sowie in Neubauten hemmen die derzeitigen Wohnbaugesetze 

die Elektromobilität. Wir brauchen bundesweite, gesetzliche 

Erleichterungen für den Einsatz von Ladesäulen, Wallboxen 

und geeigneten Steckdosen in Wohnanlagen.

Steuererleichterungen  
für Investitionen in  
intelligente E-Ladeinfrastruktur 
 Notwendig sind Steuerbefreiung sowie attraktivere Abschreibungsmög-

lichkeiten für die Errichtung und den Betrieb von E-Ladeinfrastrukturen. 

Ein daran gekoppelter Kriterienkatalog muss jedenfalls umfassen:  

1. Das Lastenmanagement für die Gewährleistung der Netzsicherheit.  

2. Die Kommunikationsfähigkeit für die Anbindung an zentrale Finder.  

3. Die Möglichkeit für das vertragsfreie Adhoc-Laden.  

4. Nachweislich Strom aus erneuerbaren Quellen.

Preisauszeichnungspflicht  
für das Adhoc-Laden an 
öffentlichen E-Ladestellen 
 NutzerInnen von E-Fahrzeugen wissen derzeit vor Fahrtbeginn 

meist nicht, ob sie der Adhoc-Zugang beim Laden etwas 

kosten wird bzw. wieviel sie für die Leistung bezahlen. Die 

 einheitliche Umsetzung der Preisauszeichnungsverpflichtung 

für Adhoc-Laden an öffentlich zugänglichen E-Ladeinfrastruk-

turen ist daher dringend erforderlich.

Verpflichtende Anreize  
für E-Fahrzeuge auf  
Straßen und Plätzen
 Für eine begrenzte Zeit sollen Bevorzugungen für Elektrofahrzeuge 

Anreize zum Umstieg bieten: Benützung von Taxi- und Busspuren, 

kostenloses Parken mit grüner Nummerntafel in ganz Österreich, 

steuerliche Erleichterungen wie Sachbezugsbefreiung und andere. 

Vgl. die erfolgreiche Vorgangsweise in Norwegen.
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